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ork s wemalt bereits geſichert habe müſſe er dri i i de Zweigen der Technik gerade durch die Verbindung vonſſin i eutige Nummer umfaßt 24 eiten bereits geſichert habe müſſe er dringend vor der Errichtung eines and eren Zweig rechnik tenr Die h 9 f ß S zweiten Muſeums warnen Wiſſenſchaft und Technik erreicht hat
d er Jm Anſchluß hieran teilte Herr Geheimrat Busley mit daß3 auch die deutſchen Luftſchiffervereine die ihre Unterſtützung bereits ch U ſichr Neueſte Ereigniſſe dem Deutſchen Muſeum zugeſichert haben ſich gegen die Errich Politiſ e eber t t
ien i a r gert mal m ſeſtern vormittag eine tung eines zweiten Muſeums in Frankfurt a M ausgeſprochen Deutſches Reichim ahrt von Frankfurt a M nach Koblenz wo er gegen mittag lan 5m e Die den in Frankfurt a M Lrſoigte Knt 543 ühr noch hätten r r Berlin 7 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer

itt J Graf Zeppelin nahm hierauf auch Veranlaſſung die in den empfi eſtern in Cadinen den neuen Biſchof von Ermin mittags Zeit verbreiteten Gerüchte über die Gründ nes Luft lter e z S Binbdag in Audieng und hörte Rach
Zeitungen verbreiteten Gerüchte über die Gründung eines Luft lan r Auguſtinus Bludau in Audienz und hörtei Jn Negpel hat ſich ein Komitee gebildet welches dem ver ſchiffermuſeums in Friedrichshafen zu berichtigen In Friedrichs u r n Chefs des Zivilkabinetts Wirklichen Ge

get ſtordenen Profeſſor Dohrn ein Denkmal zu ſetzen beabſichtigt hafen ſoll nicht ein Muſeum ſondern eine in größtem Maß h ter Wropingialv erband des Deut

ven ſtabe angelegte und mit allen Hilfsmitteln der modernen Technik ſch F r et J 8 Vorie Erklz 8 G 8 d s t xne en Flottenvereins hatte beſchloſſen das Amt des Vorunciehneh in Mnarene nd ſn bet geiet Frette vöſhctn ber 2nsgetattete Verſußsanſt alt far guftſgitfayrt vie t e neten See
ans urteilt e ſtande kommen Friedrichshafen erſcheint für eine derartige An rer d er2t Dr Michaelis inne hatte den rTre ca evoch Der franzöſiſche Marineleutnant Lair der unter verdächtigen Verſuchsfläche in Geſtalt des Bodenſees zur Ver die Wahl t

z r g e Wahl angenommenvock Umſtänden aus ſeiner Garniſon verſchwunden war wurde in Brive fügung ſteht und weil dort eine große Luftſchiffwerftbe e Aufekt ärung des Attentats auf den Prin
verhaftet reits vorhanden iſt die am eheſten in der Lage wäre alle e Max von Sachſen eben ehe Nah

r e t je Hilfsmittel zu bieten welche für Verſuche Probeflüge Repara ſtellungen von amtlicher Seite dürfte das Gerücht von einem AttenD a Miniſterpräſident Maura erklärte er könne die l c Uge S i Wk un re n r Katalonien nicht wiederherſtellen turen uſw erforderlich ſind Der anweſende Vertreter der tat auf den Prinzen Max von Sachſen auf die Tatſache zurückzu
onſtitutionellen Garantien in Katalonien nich erf 4 führen ſein daß vor etwa zehn Tagen gegen das Automobil ina v a württembergiſchen Staatsregierung im Vorſtandsrat Regierungs dem der Prinz mit dem montenegriniſchen Kultusminiſter fuhrr t war e en der Lüfte gewann der amerigirektor v Baelz gab hierzu als rein perſönliche Aeußerung be zwei Revolverſchüſſe abgefenert wurden weil der Chauffeur
aniſche Ballon Amerika II kannt daß die Stuttgarter Hochſchule einen erheblichen Betrag für u eine Herd g n en der her r e an

S r ßes Lehrzwecke auf dem Gebiete der Luftſchiffahrt erhalten und daß auch zurichten Für eine Erregung an der öſterreichiſchemontenegrinilin wurden ſechs Schwindler verhaftet die ein großes eröw h r 172w n a Betrage die württembergiſche Kammer vorausſichtlich geneigt ſein würde h e e ehe verſicdenteh gurücgefahrt
betrogen haken ihrerſeits Mittel zur Förderung der Luftſchifftechnik zu bewilligen Gürſt Bülow als Sch utzgeiſt Fürſt Bülotd

77 Aber weder in Stuttgart noch in irgend welchen anderen Hoch wi d vom Gi le Jtalia als S tzgeiſt der deutſchW eder n wird vom Giornale Jtalia als Schutzgeiſt der ch7 Der Prozeß gegen die Modiſtin Zobel aus Berlin wegen Er ſchulen iſt eine Verſuchsanſtalt in ſo großem Umfang wie ſie in italieniſchen Beziehungen hingeſtellt Er werde es ſich
mordung der Sängerin Barthold in Roſtock hat in Güſtrow be Friedrichshafen geplant ſei möglich denn hierfür ſeien nicht nur nicht nehmen laſſen im Dezember in Rom die perſönliche Bekannt

F rer wie vom Grafen Zeppelin erwähnt der große Platz und die tech ine r i vit n e e
3 niſchen Einrichtungen der Werft erforderlich ſondern es würden Jürſten Bülow ſei die Romreiſe Bethmann Hoiwege vom No

auch ſonſt erhebliche Mittel benötigt für die nicht eine einzelne vember in den Dezember verlegt Daß das tatſächlich der einziges anſtalten ch ſonſt erhebliche Mittel benötigt für die nicht t in den Dezember verlegt Daß das tatſächlich der
Hochſchule vder ein einzelner Bundesſtaat aufkommen ſondern für Grund für die Verſchiebung der Romreiſe ſein ſoll will nicht recht

s für Luftſchiffahrt
Jn der diesjährigen Vorſtandsſitzung des Deutſchen Muſeums

wurden in München außerhalb der eigentlichen Beratungsgegen
ſtände von den zahlreich anweſenden Vertretern der Wiſſenſchaft
und Technik auch ſonſtige wichtige Fragen erörtert Jm Anſchluß

die nur das Reich als ſolches ſorgen könnte Regierungsdirektor
v Baelz gab deshalb der Hoffnung Ausdruck daß an einer von der
württembergiſchen Regierung geforderten großen Verſuchsanſtalt
wohl auch die anderen Bundesſtaaten und das Reich ſich beteiligen
würden wogegen alle techniſchen Hochſchulen und alle ernſthaften

einleuchten Es iſt in erſter Linie Sache des deutſchen
Botſchafters in Rom den Nachfolger des Fürſten Bülow
bei den maßgebenden italieniſchen Perſönlichkeiten einzuführen
wie ja auch der deutſche Botſchafter in Wien Frhr v Tſchirſchky
bei der erſten Viſite v Bethmann Hollwegs in der Metropole der
Donaumonarchie in Aktion getreten iſt Fürſt Bülow unterhält

y w e 2 allerdings ſeit langem freundſchaftliche Beziehungen zu den leitendlg an die Meitteilungen des Vorſtandes des deutſchen Muſeums über Erfinder aus dem ganzen Reiche nicht nur die Erlaubnis ſondern den Kreiſen RPoms doch dürfte er vermutlich nicht geneigt ſein
den derzeitigen Ausbau der Gruppe Luftſchiffahrt gab Graf das Recht zur Benutzung der Einrichtungen der Verſuchsanſtalt als inaktiver Staatsmann die undankbare und ſehr verantwortliche

8

Zeppelin in längerer Ausführung ſeiner Ueberzeugung Aus
druck daß es ein großer Fehler ſein würde wenn jetzt wie beab
ſichtigt auch in Frankfurt a M ein Muſeum für Luft
ſchiffahrt gegründet würde und zwar nicht etwa weil das
Deutſche Muſeum ſondern weil die Deutſche Luftſchiffahrt hier
durch geſchädigt würde Gegenwärtig ſind noch ſo wenig hiſtoriſch
wichtige Gegenſtände von deutſchen Luftſchiffen vorhanden daß bei
deren Verteilung zwei Sammlungen an keiner der beiden Stellen
ein würdiges auch dem Auslande Achtung gebietendes Bild von
den Fortſchritten die die Luftſchiffahrt bisher durch deutſche For
ſcher und Jngenieure erfahren hat zu Stande käme Nachdem das
Deutſche Muſenm bereits ſeit zwei Jahren an der Errichtung der
Gruppe Luftſchiffahrt arbeitet und ſich wertvolle Gegenſtände

Die ſchöne Exzellenz

erhalten würden Die Mitglieder des Vorſtandsrates dem auch
eine größere Zahl von Profeſſoren der verſchiedenen deutſchen
Hochſchulen ſowie Vertreter der Akademien der Wiſſenſchaften
und der Bundesſtaaten angehören ſtimmten vollſtändig den Aus
führungen des Grafen Zeppelin und des württembergiſchen Ver
treters bei

Es wäre lebhaft zu wünſchen daß die vom Vorſtandsrate des
deutſchen Muſeums ausgeſprochene Anſicht als das Urteil einer in
erſter Linie hierzu berufenen nationalen Körperſchaft in weiteſten
Kreiſen Beachtung finden möchte damit Wiſſenſchaft und
Technik auch auf dem wichtigen Gebiete der Luftſchiffahrt zu
gemeinſamer Arbeit vereinigt werden ſodaß Deutſch
land auch auf dieſem Gebiete jene Ueberlegenheit erlangt die es in

hier bei uns nicht mehr gefallen, ſagte Frau von Erlau eben und

Rolle eines Schutzgeiſtes auf ſich zu nehmen
Sparpolitik und Beamtenfrage Aus Berlin

wird uns geſchrieben Der Vermehrung der Beamten
ſtellen im neuen Reichsetat ſoll der Reichskanzler durch eine
allgemeine Anweiſung an die Reichsämter entgegengetreten ſein
Die Meldung iſt in dieſer unbedingten Form ſchwerlich zutreffend
denn ſoweit darf die Sparſamkeit nicht getrieben werden daß die
Rückſichtnahme auf den ſtändig wachſenden Umfang der Dienſt
geſchäfte ausſcheidet daß die Beamten überbürdet werden oder die
Intereſſen der Oeffentlichkeit von Handel und Gewerbe ſoweit
ſie durch den Verwaltungsbetrieb beeinflußt werden der Vernach
läſſigung anheimfallen Das wäre auch nicht nach dem Sinne des
Reichstags Es mag ja ſein daß bei Herrn v Bethmann Hollweg
das Beſtreben obwaltet durch tunliche Beſchränkung der Aus
gaben für Beamtenbeſoldung im Reichstag die Bedenken gegen
über der neuen Reichsverſicherungsordnung zu

J ne 1
Es wird Jhnen nach allem was Sie geſehen und erlebt haben zwiſchen Wände von Baſtmatten und darüber ein Dach von dem

nämlichen Stoffe Wurde im Kotillon die Hitze zu arg ſo zogenT Tſchü rückte das Bracelet zurecht das in mehrfachen Windungen ihren die Palaſtdiener ſämtliche Matten auf und die Pfähle bliebenz Roman von Sichurn au a C verdor vollendet ſchönen Arm umgab allein übrig34 3 Fortſetzung aworutt verdaten Ganz im Gegenteil, proteſtierte Gülzow galant ich habe Frau von Erlau ſchlug ihn mit dem Fächer auf den Arm und
Ob Gülzow ſtand in einer der tiefen Fenſterniſchen des großen mich nirgends je wohler befunden als in dieſer traulichen Fenſter verſicherte ihn daß er ein ganz abſcheulicher Spottvogel ſei
2 Empfangsſaales neben einer feurigen Brünette die ihn in ein leb niſche Dann ſchwieg ſie plötzlich und ein Zug des Mißmutes ging über
s haftes Wortgeplänkel verwickelt hatte und deren übermütige Augen Sie überhörte die Schmeichelei ſcheinbar ihr hübſches Geſicht

2 hinter dem Fächer verheißungsvoll zu ihm emporlachten Wo waren Sie zuletzt fragte Frau von Erlau Er bemerkte es nicht ſein Blick war über ſie hinweg nach dem
Gülzow kam ihren Avancen auf halbem Wege entgegen Er Jn Japan, erwiderte Gülzow Eingange des Saales gerichtet33 gehörte zu jenen Männern die ebenſo wenig in der Nähe hübſcher Ah im Lande des Mikado Und vorher Am Arme des Hausherrn war eine junge Dame von idealer

a Damen ſein können ohne ſich zu verlieben als die Motten in der Jn Polyneſien Schönheit in den Saal getreten Sie war lichtblond und blaßb Nähe des Lichtes ſein können ohne hinein zu fliegen So ſo dort ſehr blaß ſogar die zarten Linien ihres Geſichts waren wie jn
o a Manchmal während des heiteren Geſprächs überflogen die Die geographiſchen Begriffe der hübſchen Baronin Erlau zeich Marmor gemeißelt ſelbſt ihre Lippen voll wie ein Roſenblatt

Augen der Dame triumphierend den Saal Sie wußte ſehr genau neten ſery nicht durch beſondere Klarheit aus ſie hatte nur eine und an den Winkeln leicht geſenkt waren nur matt gefärbt
wie viel da eben in allen Ecken und Winkeln über die kokette Erlau ungefähre Jdee von einem Lande in der die Känguruhs und Para Sie lächelte zuvorkommend bei dem was der Miniſter ihr

z räſonniert wurde und wie lebhaft die meiſten dieſer eleganten jundiesvögel zu Hauſe ſind und in dem die Menſchen die leidige An ſagte aber dieſes Lächeln war etwas rein Aeußerliches als ſei es
on gen Damen an weg F 6 r e bſt t Graf R r ihren lieben Nächſten als ganz beſonderen Lecker e nur r b c angelegt Sie a fer Robe die

Gerade das machte ihr beſonderen Spaß Se venn Graf biſſen zu betrachten ie trug und dem Fächer den ſie in der Hand hielt
Gülzow ihr weniger gefallen hätte würde ſie verſucht haben ihn an Haben Sie Kannibalen geſehen fragte ſie neugierig Der Miniſter war ein kleiner Herr bedeutend kleiner als1 ihren Triumphwagen zu ſpannen nur um die anderen zu ärgern Er verneinte ſeine ſchöne lilienſchlanke Nachbarin Während ſie mit ihm

v Mehr als eine leichte Herzenständelei beabſichtigte ſie nicht Die Menſchenfreſſerei wird dort nur noch von der Landbevölſprach blieben ihre Augen geſenkt und Gülzow wartete mit immer
o konnte ja leider nicht mehr babſichtigen denn es gab irgendwo in kerung ſchwunghaft betrieben, ſagte er mit dem ernſthafteſten wachſender Ungeduld auf den Moment in dem ihm das Geheim
T einer weltverlorenen Ecke einen Herrn von Erlau der nur beim Tone von der Welt in den Städten ſteht die Kultur bereits auf nis dieſer dunklen Wimpern entſchleiert würde
r Beginn und Schluß der Feſte auftauchte um ſeine Gattin heimzu hoher Stufe In der vorigen Saiſon habe ich z B einige Bälle Jest ſah ſie auf e dsbu begleiten oder ihr zum Fortgang den Mantel um die Schulter zu ſam Hofe der Königin Panara mitgemacht die wirklich glänzend Die großen hellen kühlblickenden Augen blieben wie es ihm
z legen et n nennen waren reizende Hofdamen bezaubernde Toiletten ſchien einen Moment auf ihm haften wohl ohne ihn zu erkennen
s Anmutig hingegoſſen ſaß Frau von Erlau in dem Plüſchſeſſel Frau von Erlau ſah ihn mißtrauiſch von der Seite an aber denn ſein reſpektvoller Gruß blieb unerwidert

von deſſen warmem Rot ſich ihr blauſchwarzes üppiges Haar ſehr keine Muskel ſeines Gefſichts zuckte er ſah aus als ſei er ganz in Gülzow aber konnte ſich trotzdem nicht ſatt an ihr ſehen wie
vorteilhaft abhob

Sie war von mittlerer Größe ein wenig zum Starkwerden
geneigt und bei grellem Tageslichte nicht mehr ganz jung

Hier im magiſchen Halbdunkel der Fenſterniſche und in der
genau auf den Effekt ſtudierten Abendtoilette war ſie jedenfalls
noch ganz außerordentlich hübſch

Gülzow fand das wenigſtens und ſeine Augen ſagten es ihr
ſehr deutlich während er von allen möglichen alltäglichen Dingen
plauderte mit jenem eigentümlichen Tonfall der Stimme der einer
verblümten Liebeserklärung ziemlich gleichkommt

ſchöne Erinnerungen verſunken
Der Palaſt war oft zu klein für die Zahl der Gäſte, fügte er

wie träumeriſch hinzu
Frau von Erlau ließ den Fächer ſinken
Alſo die Königin wie hieß ſie doch gleich hatte wirklich

einen Palaſt Wie ſah er denn aus Beſchreiben Sie mir ihn
doch

Nichts einfacher als das meine Gnädige Stellen Sie ſich
vier Pfähle vor die in angemeſſenen Entfernungen in die Erde
gerammt ſind ſodaß ſie ein langſeitiges Viereck umgrenzen da

ſie da hell überſtrahlt vom Lichte des Kronleuchters inmitten des
Saales ſtand

Ein Kleid aus ſchwerem mattroſa Seidenſtoff mit reicher Sil
berſtickerei umfloß die ſchlanke und doch volle Geſtalt die nur wenig
über das Mittelmaß der Frauengröße hinausging aber wegen
ihrer vollendeten Formenſchönheit höher ausſah als ſie in Wirk
lichkeit war Außer einigen Brillantnadeln mit denen das ſchim
mernde Haar aufgeſteckt war trug die junge Dame keinen Schmuck
ihre Schönheit bedurfte ſolcher Zugaben auch nicht um alles zu
überſtrahlen
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mildern Soweit ſich die öffentliche Kritik mit dieſer Organi
ſationsreform befaßt hat iſt ſie zu dem Schluß gekommen daß ſie
ein ebenſo koſtſpieliges wie anfechtbares Werkdarſtellt Jnsbeſondere ſtößt die durch veränderte Organiſation
der Behörden für Sozialverſicherung erforderlich werdende Ver
mehrung der Beamtenſchaft auf Widerſpruch wie denn vielfach
die Meinung beſteht daß gerade dieſer unter dem Staatsſekre
tariat v Bethmann Hollweg ausgearbeitete Geſetzentwurf nicht
eben der Richtlinie der Sparſamkeit angepaßt iſt Wenn auch die
Schätzungen der Koſten der Neuorganiſation des Reichsverſiche
rungsweſens ziemlich weit auseinandergehen ſo wären doch die als
jährlicher Mindeſtbetrag herauskalkulierten fünfzig Millionen
Mark ſchon ſo beträchtlich daß die Regierung bei der Vertretung
des Entwurfs im Parlament auch unter dem finanziellen Geſichts
punkt keinen leichten Stand haben dürfte Die Beamten freſſen
uns noch auf dieſe draſtiſche und übertriebene Aeußerung tat bei
der letzten Debatte über den Etat ein Wortführer der Reichs
partei Sollte auf Veranlaſſung des Kanzlers im Etatvoranſchlag
dieſer Klage allzu gründlich Rechnung getragen ſein dann wird
der Reichsag ſich wohl veranlaßt ſehen der Beamtenfrage näher
zutreten und die darauf bezüglichen Petitionen nicht nur in der
Kommiſſion ſondern auch im Plenum ausgiebig zu erörtern An
Eingaben an die Volksvertretung würde es ja dann nicht fehlen

Der Staatsſekretär im Kolonialamt trifft
Ende der Woche in New Orleans ein um dort am Haupt
platze des nord amerikaniſchen Baumwollmarktes die einſchlägigen
Verhältniſſe zu ſtudieren Von der nordamerikaniſchen Regierung
in Waſhington hat Dernburg alle Empfehlungen erhalten die
für ſeinen Reiſezweck ihm von Nutzen ſein können

Der preußiſche Miniſter der öffentlichen
Arbeiten von Breitenbach iſt von ſeiner Reiſe nach dem
Oſten nach Berlin zurückgekehrt Außer in Thorn hat er auch in
anderen Städten öffentliche Bauten in Augenſchein genommen und
ſich über geplante Neu Anlagen orientiert Namentlich eingehend
hat er die Stadt Poſen noch beſichtigt

Ein Gegner von Beamtenorganiſationen
reſp von Beamtenausſchüſſenſ iſt der preußiſche Eiſen
bahnminiſter Herr von Breitenbach verſpricht ſtets die
Wünſche der Beamten Hilfsbeamten und Arbeiter anzuhören zu
prüfen und damit werde das Vertrauen zwiſchen Beamten und
Verwaltung ſo geſtärkt daß kein Bedürfnis zu Beamtenausſchüſſen
hervortreten werde So wird man auch in anderen Reſſorts
denken

Jm Kriegsminiſterium hat man einem Mitarbeiter
der Berl Ztg auf eine Anfrage geantwortet daß die ſpätere
Verwendbarkeit der Aeroplane für den Auffklärungs
und Nachrichtendienſt in der Armee nicht bezweifelt werden ſolle
Es wäre aber viel zu früh heute ſchon an praktiſche Verſuche
zu denken und größere Summen hierfür zur Ausgabe zu bringen
Exſt müßten beſtimmtere Reſultate mit den Apparaten erzielt
werden

Haußmann und Bebel Klipp und klar hat der
ſozialdemokratiſche Parteiführer Bebel eine Anregung des ſüd
deutſchen Abgeordneten Conrad Haußmann auf eine größere
Annäherung zwiſchen Sozialdemokratie und den freiſinnigen Par
teien abgelehnt Hieran konnte nicht allein nach den Bemerkungen
der ſozialdemokratiſchen Zeitungen über Haußmanns Schreiben
nicht gezweifelt werden Haußmann konnte ſich das auch ſelbſt im
voraus ſagen Die Sozialdemokratie will nichts weiter tun als
gewiſſe freiſinnige Forderungen unterſtützen gibt aber ihre revo
utionären Endziele nicht im mindeſten auf

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
beweiſen wollen daß er nur 20 000 Mk Einnahmen habe Ange
ſichts ſolcher Mitteilungen wäre doch erwünſcht eine Unterſuchung
des Tatſächlichen vorzunehmen d h nachzuforſchen ob wirklich
durch jene Bureaus Steuerhinterziehungen betrieben werden

Ermäßigte Durchfahrkarten nach JndienBremen 7 Oktober Der Norddeutſche Lloyd hat mit Sir
John B Ellerman Bart dem Eigentümer der Ellerman
Lines of Steamers City and Hall Lines einen Ver
bandverkehr von Europa nach Jndien eingerichtet d h beide Linien
geben von jetzt an ermäßigte Durchfahrkarten aus welche einerſeitszur Benutzung der Sberdkampſer von Bremen Hamburg Rotter

dam Antwerpen Gibraltar Algier Genug oder Neapel a
Port Said oder Suez oder von Marſeille oder Neapel na
Alexandrien andererſeits zur Benutzung der Dampfer der Eller
man Linie von Port Said nach Bombah Karachi Colombo Ma
dras und Kalkutta und umgekehrt berechtigen Die Hin und Rück
fahrkarten bei denen einer Unterbrechung der Reiſe und Ueber
gang von der einen Linie auf die andere in Aegypten vorgeſehen iſt
haben zweijährige Gültigkeit Auf Grund einer Hin
und Rückfahrkarte kann indes auch die ganze Reiſe von Europa
nach Jndien mit einem Reichspoſtdampfer des Norddeutſchen Lloyd
und die ganze Rückreiſe mit einem Dampfer der EllermanLinie
und umgekehrt unter Nachzahlung bezw Rückvergütung der jeweili
gen Preisdifferenz ausgeführt werden

Die erſte Tagung des Direktoriums des
Hanſa Bundes Vom van an wird uns geſchriebenDie erſte Verhandlung vom Präſidium und Direktorium des
Hanſa Bundes vom 4 Oktober d J kann als eins der denkwürdig
ſten Ereigniſſe in der wirtſchaftlichen Entwicklung des Deutſchen
Reiches bezeichnet werden Zum erſten Male waren die Vertreter
aller Richtungen und Kreiſe von Handel Gewerbe und Jnduſtrie
Arbeitnehmer und Arbeitgeber die Führer der deutſchen Groß
unternehmen und des Mittelſtandes einmütig verſammelt Nach
dem das Präſidium des Hanſa Bundes Rießer Roetger Richt
einſtimmig gewählt und die Richtlinien für die zukünftige Tätigkeit
ohne Widerſpruch nach kurzer Beratung beſchloſſen waren dievon uns geſtern veröffentlicht wurden Red ſind für die prak
tiſche Betätigung des Bundes weitere Wege gewieſen worden Funächſt wurden für die wichtigſten Punkte zur
Ausführung der Richtlinien Kommiſſionen vorgeſehen welche
in ſteter Arbeit die Durchführung des Programms in die Hand
nehmen werden Von beſonderem Wert dürfte es aber ſein daß
noch am ſelben Tage an ſämtliche Ortsgruppen und Vertrauens
nänner des Hanſa Bundes im ganzen Deutſchen Reich das Er

ſuchen gerichtet wurde nunmehr im Sinne des Pro
gramms mit gller Energie zu arbeiten und an die
Zentralſtelle über beſondere Wünſche und Bedürfniſſe zu berichten
Jm Anſchluß hieran werden wichtige Vorgänge aus Gewerbe Han
del und Jnduſtrie der Oeffentlichkeit dauernd zur Kenntnis ge
bracht werden

Kongreßfür innere Miſſion Stuttgart 6 Ok
tober Der Redner der erſten öffentlichen Hauptverſammlung
der bekannte Tübinger Univerſitätslehrer D Dr Wurſter be
handelte das Thema Wie bewahrt die Jnnere Miſſion ihre Eigen
art bei den wechſelnden und wachſenden Aufgaben Jn den henti
gen Spezialkonferenzen ſprachen Kirchenrat D Boockh Augsb irg
über Diakoniſſen Mutterhäuſer und freiere Schweſterorgani
ſationen Konſiſtorialpräfident Balan Poſen über die Frage

Wie gewinnt die Jnnere Miſſion die Männerwelt zur Mitarbeit
P v Lüpke Thalbürgel und Pfarrer Reiſchle Hedelfingen über
Die Jnnere Miſſion und das Land ſowie Superintendent

Klingemann Eſſen über Die Jnnere Miſſion und die Volks
Die

Bereits em nächſten Jahre ſoll wie ſchon gemeldet eine Vorexpe
dition der deutſchen Zeppelinſchen Nordpolarexpedition unternom
men werden Die Aufgabe dieſes Unternehmens an der ſich außer
dem Grafen Zeppelin und ſeines wiſſenſchaftlichen MitarbeitersProf Hergeſeil vorausſichtlich auch Prinz Heinrich beteiligen wird
iſt die Feſtſtellung unter welchen Umſtänden das Luftſchiff wird
zu vperieren haben Wichtig iſt die Feſtſtellung welche Windſtrömungen am Nordpol herrſchen ferner auf welg Weiſe man die
Motoren kühlen kann wie die Gefrierverhältniſſe des Benzins ſind
und wie groß und wie ſtark ſchließlich das Luftſchiff ſein muß
Skeptiker haben darauf hingewieſen daß es ein Unding ſei mit
cinem Zeppelinſchen Luftſchiff die Nordpolarregion zu erforſchem
bei aller Großartigkeit der Erfindung ſtecke dieſe doch noch zu ſehr
in den Kinderſchuhen Es iſt natürlich richtig daß man mit dem
Z 3 eine Fahrt zum Nordpol noch nicht machen kann dafür ſoll

ja auch ein Luftſchiff gebaut werden das alle bisherigen an Lei
ſtungsfähigkeit übertrifft Seine erſten Verſnuchsfahrten ſoll das
Luftſchiff von Hamburg oder Kiel aus nach Norwegen machen und
zwar im Frühjahr 1911

RNeue Stenerhinterziehungen L rofeſſor
Hans Delbrück der ſchon einmal vor längerer Zeit Enthül
lungen über Steuerhinterziehungen des ländlichen Grundbeſitzes
in den Preußiſchen Jahrbüchern veröffentlichte ſetzt ebenda dies
Thema fort Er behauptet daß die Rechnungsbureaus
und Treuhandgeſellſchaften die ſchamloſeſten Steuer
hinterziehungen betrieben indem ſie durch eine beſondere Art der
Buchführung wo alles mögliche in das belaſtende Konto geſchrieben
werde für die reichſten Wirtſchaften lächerlich kleine Ueberſchüſſe
herausrechneten So wurde einem Herrn der jährlich 52 000 Mk
Einkommen deklariert ausgerechnet daß er von ſeinem Vermögen
jährlich 2000 Mk zuſetze Eine hohe Perhſönlichkeit die jährlich
Millionen verſteuert erzählte ein Rechnungsbureau habe ihm

Hat der Anblick der ſchönen Exzellenz Sie zur Salzſäule ge
macht lieber Graf ſagte Frau von Erlau mit einem Lachen das
nicht ganz ſo natürlich klang wie es wohl klingen ſollte Jch bitte
kommen Sie zu ſich verſuchen Sie Jhren Verſtand feſtzuhalten
Sehen Sie cher comte ich bin eine verheiratete Frau und eine
alte Freundin von Jhnen deshalb müſſen Sie mir ſchon geſtatten
ganz offen zu reden darf ich

Gnädigſte Frau Jhre Güte überwältigt mich
Redensarten aber immerhin Weder Jhr Spott noch Jhr

mephiſtopheliſches Lächeln ſollen mich abhalten Jhnen die volle
Wahrheit zu ſagen

Frau von Erlau hatte eine vor nichts zurückſchreckende unver
blümte Offenheit zu ihrem beſonderen Genre erhoben Dieſe Offen
heit ſtand ihr vorzüglich ſah ſehr ernſt aus und hatte ſo gut ge
meint ſie ſchien doch ſchon gar manches Unheil angerichtet Die
hübſche Erlau wußte ſich der von ihr gewählten Waffe mit vieler
Geſchicklichkeit zu bedienen ſie war wegen ihrer ſcheinbar ſo harm
loſen Aufrichtigkeit eine der gefürchteſten Damen der Reſidenz

Gülzoſv gegenüber brauchte ſie ſich keinen Zwang aufzuerlegen
ſie war ſeiner vollkommenen Diskretion im Voraus ſicher

Laſſen Sie ſich nicht einreihen in den Hofſtaat ſchmachtender
Seladons von denen die ſchöne Exzellenz umgeben iſt, fuhr ſie
ſeinem Blick begegnend fort Es wäre ſchade um Sie und Sie
würden ſpäter finden daß der Preis der Mühe nicht wert geweſen
iſt Sie iſt ſchön zugegeben aber damit iſt die Summe ihre guten
Eigenſchaften auch abgeſchloſſen Alles andere iſt unecht Ko
mödie dieſer träumeriſche Augenauffchlag dieſes weltmüde Lächeln

alles vor dem Spiegel einſtudiert ich gebe Jhnen mein Wort
darauf Ein Herz beſitzt ſie überhaupt nicht dieſe rothaarige Un
dine Bei gewiſſer Beleuchtung hat ſie nämlich rote Haare ich
habe es mit eigenen Augen geſehen Mit ihrer vielgerühmten
Klugheit ift es äuch nicht weit her Weil ſie wenig ſpricht und da
bei hübſch ausſieht ſuchen die Leute hinter dieſer weißen Stirn
allerlei was garnicht vorhanden iſt Mich bringt ſie um meine
Geduld Schon nach zwei Minuten weiß ich nicht mehr was ich
mit ihr reden ſoll Sie hat für nichts Jntereſſe geht auf nichts
ein und ihre eigentümliche impertinente Art an einem vorbei
oder über einen hinwegzuſehen verſetzte mich allemal in helle Em
pörung Wir machen uns gegenſeitig keine Geheimniſſe daraus
daß wir uns nicht leiden können au contraire wir zeigen uns

deutſche Luftſchiff Polarexpedition

die er als gewandter Kavalier auf ein gegebenes Stichwort immer

unſere Abneigung ſo deutlich wie es nur mit den Forderungen

erziehung durch die Kunſt

Die Tätigkeit des Verbandes fortſchritt
licher Frauenvereineſ ſtellte auf der eben abgelaufenen
Tagung die Schriftführerin Fräulein A v Welczeck Berlin
in folgendem Bericht dar Die Hauptaufgabe des Verbandes iſt die
Propaganda Durch die Ausſendung von Rednerinnen war
den dem Verband zahlreiche neue Mitglieder gewonnen Neu
gründungen von Gruppen oder Vereinen kamen in Voſen Nakel
Schneidemühl Braunſchweig Friedland in Meckl zuſtande Außer
dem haben ſich dern Verbande neu angeſchloſſen der Verein
Frauenbewegung Königsberg und der Zentralverein für Arbeiter
intereſſen Berlin Die Vereine in Stettin Elbing Glogau Katto
witz haben beträchtlichen Mitgliederzuwachs zu verzeichnen eben ſo
vohl Frauenwohl Berlin das neue Abteilungen in Charlottenburg

und Pankow gründete Aus der ſozialen Tätigkeit der Vereine iſt
hervorzuheben die Arbeiten in der ſtädtiſchen Armen und Waiſen
pflege in der Vormundſchaft Wohnungsfürſorge Rechtspflege
durch die Rechtsſchutzſtellen Mehrere Vereine gaben die An

regung zur Gründung von ſozialen Käuferliguen andere wirkten
bei ihren Magiſtraten auf die Anſtellung von Polizei Aſſiſtentinnen
hin ebenſo auf Einſtellung von Frauen in die Armenpflege Schul
verwaltung etc Vie Haupttätigkeit der Vereine beſteht jedoch in
der Veranſtaltung von öffentlichen Verſammlungen in welchen zu allen wichtigen Tagesfragen Stellung genom
men wurde ſo u a zum Reichsvereinsgeſetz Durchführung der
Mädchenſchulreform Einführung von Jugendgerichten Reform
des Strafrechts Zur Schulung der Mitglieder finden Diskuſſions
abende ſtatt oder es ſind Rednerinnenſchulen eingerichtet worden
Der Vorſtand des Verbandes veranſtaltete eine internatio
nale Umfrage betr Zulaſſung der Frauen zum juriſtiſchen
Beruf Es ergab ſich daß Frauen außer in Amerika und Auſtra
lien bereits in 5 europäiſchen Ländern zur Anwaltſchaft zugelaſſen
ſind Der Vorſtand des Verbandes richtete Petitionen an das

h e

des guten Tones vereinbar iſt Sie gibt mir ihre Mißachtung
durch impoſantes Ueberſehen zu erkennen mir dagegen tritt das
Herz nu allzu oft auf die Zunge wie eben jetzt Vieleicht beur
eilen Sie mich falſch wir warmherzigen Frauen erſcheinen
immer zu unſerem Nachteil neben dieſen fiſchblütigen eisumpanzer
ten Koketten die ſich nie zu einer Unvorſichtigkeit hinreißen laſſen
Jch möchte wiſſen was Sie von mir denken

Er dachte daß es keinen glühenderen Haß auf der Welt gibt
als den einer ſchönen Frau gegen eine andere die noch ſchöner
und gefeierter iſt Das konnte er ihr jedoch nicht ſagen er be
gnügte ſich alſo mit einigen jener liebenswürdigen Redensarten

bei der Hand hatte
Es war eine Stunde ſpäter Die höchſten Herrſchaften hatten

ſich nach kurzer Anweſenheit zurückgezogen eben fuhren die Hof
wagen aus dem Portal

Für die zurückgebliebene Geſellſchaft war dies das Signal zu
einem allgemeinen Durcheinanderfluten

Man entſchädigte ſich jetzt für den Zwang dieſer letzten Stunde
die Wogen der Unterhaltung gingen ſehr hoch und das Stimmen
gewirr war arg genug ſelbſt einen vollkommen geſunden Menſchen
ſchmerzhaft an ſeine Nerven zu erinnern

Finden Sie nicht daß man von der Berühmtheit dieſes guten
Grafen Gülzow ein wenig zu viel Weſens macht flüſterte Frau
von Walderſee eine ſtarke Dame mit kupferfarbenen Wangen
ihrer Nachbarin zu Da ſehen Sie nur Man umſchwärmt ihn
wahrhaftig wie eine junge Schönheit die ihren erſten Ball be
ſucht Wenn irgend ein ſimpler Herr Schulze oder Lehmann dieſe

Plaudereien aus fernen Zonen geſchrieben hätte würde ſich kein
Menſch darum kümmern

Seine Hoheit hat länger mit dem Grafen Gülzow geſprochen
als mit jedem anderen, erwiderte die Angeredete eine verwitwete
Exzellenz volle acht Minuten

Nun ja das iſt s ja eben, beſtätigte Frau von Walderſee
es wird genügen ihm einen unendlichen Begriff von ſeiner Wich

tigkeit zu geben Und nun noch die Art in der die Damen ihm
den Hof machen Jch würde meinen Töchtern nie geſtatten ſich in
dieſer auffallenden Weiſe zu benehmen

Sie blickte dabei mit mütterlichem Stolz auf zwei junge Damen
die einander und ihrer Frau Mama zum Verwechſeln ähnlich
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Haus der Abgeordneten betr Zulaſſung der Mädchen zu den höhe
ren Knabenſchulen an den Reichstag betr laſſung von Frauen
als Schöffen bei den Jugendgerichten an die Miniſterien betr Ver
anſtaltung einer Enquete in ſämtlichen preußiſchen Fürſorge

erziehungsanſtalten dUeber die im Reiche beſtehende Dienſtboten
not teilt die Deutſche Tagesztg mit de der Geſindemangel
keineswegs überall vorhanden Poſen Weſtfalen und Rhein
land Königreich Sachſen und ElſaßLothringen haben Neberfluß
dagegen iſt in HeſſenNaſſau und Berlin der Mangel ſehr groß
in Provinz Sachſen h r und Hannover macht
ich der Mangel etwas weniger geltend Jn Württemberg finden
ich auf 100 offene Stellen 44 in Hamburg 483 Aygebote Jn

Wahrheit liegt die Sache wohl z daß die Zahl der Angebote noch
gar nicht einmal ſo ſehr gering die Zahl der brauchbaren und wirk
lich willigen Mädchen aber nur klein iſt

OeſterreichUngarn
Wien 7 Oktober Die Internationale Konferenz zur

Bekämpfung des dchenhandels nahm eine Reſo
lution an nach der die Nationalkomitees ſich a eine
Sammlung aller in den Geſetzen und Verordnungen ihrer Staaten
enthaltenen auf den Mädchenhandel ſich beziehenden Beſtimmun
zen zuſammenzuſtellen Darauf wurden die n geAhfen Die nächſte Konferenz findet im Mai 1910 zu Madrid
tatt

Jtalien
Rom 7 Oktober Die Tribuna ſtellt in einem Artikel über das

dreißigjährige Beſtehen des deutſch öſterreichi
ſchen Bündniſſes mit Genugtuung feſt daß man in Berlin
und Wien Jtalien als par inter pares im Dreibunde anſehe und

Ranges zugunſten des Friedens ſei und daß es ſeinem Beſtehen
auch zu verdanken ſei wenn der Zweibund immer einen friedlichen
Charakter bewahrt habe Dies ſei ein Faktum das nicht nur hiſto
riſche Bedeutung habe ſondern auch für die Zukunft von Wichtig
keit ſei

Frankreich
Paris 7 Oktober Der Kriegsminiſter erſuchte den
General Amade der ſich gegenwärtig auf Urlaub in Mon
tauban befindet um Aufſchluß über die Erklärungen die er wie
geſtern telegraphiſch gemeldet Red dem Matin über die mili
täriſchen Operationen der Spanier in Marokko gegeben hat

Paris 7 Oktober Mehrere Blättern äußern ſich über die
heute veröffentlichte Erklärung General Amades ziemlich ab
fällig Der Temps ſagt man könne dieſe Erklärungen nur
mit Ueberraſchung und Bedauern leſen General Amade habe
gezeigt daß ihm die franzöſiſch ſpaniſchen Marokko Abkommen von
1904 und 1905 vollſtändig unbekannt ſeien Spanien habe bisher
ſeine Rechte nicht überſchritten r
lange daß Frankreich möglichſt bald intervenieren ſolle
müſſe man fragen wo wie und gegen wen Gegen Spanien oder
gegen Mulay Hafid Soll Frankreich Taza Fes oder gar Melilla
eſetzen Die Bevölkerung hätte einen beſtimmmten Rat vorge

zogen
Amades vollſtändig unnütz und bedauerlich

Paris 7 Oktober tnien einen Tag bevor es einige ſeiner Vertreter im Auslande
heauftragte das Feſthalten an dem vorher feſtgeſetzten Programm
für ſein Vorgehen in Marokko zu verſichern durch ſeinen Botſchafter in Paris Penfelber Schritt im Miniſterium
des Aeußern tun laſſen
Paris 8 Oktober Telegramm Der aus ſeiner Garniſon
verſchwundene Marineleutnant Lair wurde geſtern in
Brive Dep Correèze verhaftet Er verſuchte bei ſeiner Ver
haftung Selbſtmord zu begehen wurde aber daran gehindert

Spanien
Madrid 7 Oktober et e Maura erklärte er

könne die konſtitütionellen Garantien in Kata
lonien nicht wiederherſtellen da es ſeine erſte Pflicht ſei für
die öffentliche Sicherheit zu ſorgen Der Miniſterpräſident gab
jedoch An rigugen bei der Wahlkampagne das Verſammlungs
recht liberal zu handhaben
Madrid 7 Oktober Nach Depeſchen aus Seluan errichten

die Spanier dort um die Kasbah Verteidigungswerke auch Ge
ſchütze ſchweren Kalibers ſollen dorthin geſchickt werden

Melilla 7 Oktober Durch den Scheinwerfer des Leuchtturmes
von Lancellos ſind geſtern abend im Gebiete der Beni Sitar
mehrere Trupps von Eingeborenen entdeckt worden
die ſich hinter Geſtrüpp verborgen hielten Sobald ſie ſich bemerkt
ſahen eröffpeten ſie ein Feuer gegen die Vorpoſten von Melilla
Die Spanié erwiderten das Feuer und ließen eine Kompagnie
einen Ausfall unternehmen Das Gefecht währte 12 Stunden
ſpäter fielen nur noch vereinzelte Schüſſe

Griechenland
Athen 7 Oktober Deputiertenkammer Juſtiz

miniſter Roma wurde mit 119 von 161 abgegebenen Stimmen
zum Präſidenten gewählt Dragumis erhielt 9 Stimmen Roma
ſprach dem Hauſe für ſeine Wahl den Dank aus und hob hervor
daß der Patriotismus der Deputierten der Kriſe welche durch

Geſprächigkeit wegen nur die beiden Klatſchroſen genannt wurden

Die Baronin Selbitz ſtrahlt vor Freude, fuhr Frau von

zu lächerliche Aufregung zu verſetzen Der arme Mann tut mir

irgend eine Gehirnkrankheit zugezogen Sie iſt ein einziges großes
Nervenbündel vom Kopfe bis zu den Füßen Da kommt er eben
mit einem Geſicht ſo rot wie ein gekochter Hummer Er ſcheint
mir mehr zu trinken als ihm dienlich iſt Wenn ihn heute oder
morgen der Schlag rührte würde ich mich nicht darüber wundern

Gülzow blieb noch nicht um weitere Liebens würdigkeiten
einzuheimſen mit denen man ihn von allen Seiten überhäufte und
die ihm bereits recht gründlich läſtig waren ſondern weil er ein
ganz beſtimmtes Ziel verfolgte

Bisher war es ihm noch nicht gelungen in die Nähe der
ſchönen Exzellenz zu kommen Die Etiquette der auch er ſich ge
zwungen fügen mußte hatte ihn an ſeinen Platz gebannt die
höchſten Herrſchaften hatten ſich mit ihm ſo angelegentlich beſchäf
tigt kurz es war ihm unmöglich geweſen die reizende Frau zu
begrüßen er hatte ob er nun wollte oder nicht ſeiner Pugeduld
Zügel anlegen müſſen

Jetzt aber beſchrieb er eine Art von Kometenbahn in dem
mächtigen Empfangsſaal ſich geſchickt durchwindend zwiſchen den
Ballſchleppen der Damen und dabei immer den Punkt ſcharf im
Auge behaltend an dem er zuletzt das goldige Haupt der ſchönen
Exzellenz aus einer großen Plaudergruppe hatte auftauchen ſehen

Trotz der zahlreichen Stationen welche er zu machen genötigt
war gelängte er allerdings erſt nach geraumer Weile doch
nach jenem Punkte nur um zu finden daß der Magnet der ihn an
gezogen hatte inzwiſchen verſchwunden war

Ein Bekannter ſagte ihm auf Befragen daß die ſchöne Exzellenz
ſich zurückgezogen habe

Alſo doch zu ſpät gekommen
Gülzow verwünſchte in wenig reſpektvoller Weiſe die fürſtliche

Gunſt um die ihn ſo viele beneideten und die ihm vom Ziele ſei
ner Sehnſucht ferngehalten hatte

Vielleicht traf er Magda Vandeeren noch in einem der Neben
ſäle Viel Ausſicht dazu war nicht vorhanden immerhin indes

er konnte es verſuchen t
ſahen und die ihres farbenreichen Teints und ihrer fabelhaften

Er ſtürmte weiter
Fortſehung folgt

betont weiter daß der Dreibund eine ſtrategiſche Poſition erſten

Wenn General Amade ver
dann

Unter dieſen Umſtänden ſei die Einmiſchung General
Wie die Agence Havas meldet hat Spa

Walderſee fort allerdings gehört nicht viel dazu ſie in eine gerade

leid Wenn er nicht ſo phlegmatiſch wäre hätte ſie ihm längſt
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Nr 237 Sonnabend
d gand gehe Rechnung tragen und ſeine Pflicht zu tun wiſſen
werde

Athen 83 Oktober Telegramm Aus Serras d 7
wird gemeldet Als vorgeſtern der griechiſche Vizekonſu
ein an das Konſulat angrenzendes Haus betreten wollte wurden
15 Schüſſe von Unbekannten abgefeuert Man iſt überzeugt
daß es ſich um einen Anſchlag gegen den Vizekonſul handelt

Nußland
Petersburg 8 Oktober Telegramm Das amtliche Jnfor

mationsbureau teilt mit Die Vertreter einiger M
die in China Handelsintereſſen haben haben in Petersburg wie
in Peking See über das r recht geäußert das von
ſeiten der Stadtverwaltung von Charbin ausgeübt wird Jn
bezüglichen Noten ſowie in mündlichen Mitteilungen verſuchten
die genannten Vertreter feſtzuſtellen daß einzelne Paragraphendes am 10 Mai d Js in Pering unterzeichneten Vertrages den
ihren Reichsangehörigen durch die Traktate mit China eingeräum
ten Exterritorialrechten Abbruch tun Die Exterritorialrechte ſoweit ſie durch Traktate geſichert ſind befreien den
Ausländer keineswegs von der Verpflichtung Stadt und andere
Gebühren zu entrichten ſich der eingeführten Ordnung zu
fügen Es liegt im Jntereſſe der auswärtigen Mächte ſelbſt zum
allerſchleunigſten Abſchluß der zwiſchen Rußland und China ſchwe
benden Verhandlungen beizutragen um der auf dem Gebiete der
China Oſtbahn vorhandenen unſtabilen Lage ein Ende zu bereiten

Schweden
Ueber den gegenwärtigen Stand des Maſſenſtreiks in Schweden

teilt uns die Hauptſtelle Deutſcher Arbeitgeberverbände deren
Syndikus Dr Tänzler während des Generalſtreiks perſönlich in
Schweden weilte nach in Stockholm eingezogenen Erkundigungen
nit Als am 6 September ſeitens der Landesorganiſation der

Arbeiter der Streik auf diejenigen Arbeiter beſchränkt wurde die
bei Mitgliedern des ſchwediſchen Arbeitgeberverbandes beſchäftigt
waren war auch dieſer Streik nicht mehr ein effektiver ſchon am
28 Auguſt ſtreikten von 164 000 Arbeitern des ſchwediſchen Arbeitgeberverbandes nur noch 114 445 während nach der vorgenomme

nen Häblung 42 548 Arbeiter in die Arbeit zurückgekehrt waren
die Angaben über den Reſt der Arbeiter fehlten Am 9 Septem
ber ſtreikten nach der amtlichen Zählung 96 000 am 16 Septem
ber 82 000 am 24 September 69000 am 1 Oktober ca 50 000
Die Zahl der jetzt noch ſtreikenden Arbeiter dürfte 40 000 nicht
überſchreiten Die Rückkehr r Arbeit war zunächſt gegen
die Order der Streikleitung erfolgt Am 28 September zog jedoch
die Streikleitung ihre bisherige Weiſung zurück und erlaubte den
Arbeitern in die Arbeit zurückzukehren ſofern die Wiederaufnahmeder Arbeit mit Jweidriltel Mehrheit beſchloſſen würde einzelne

Jnduſtrien wurden aber hiervon ausgenommen ſoweit bekannt
waren dies die Erzgruben und die Exportinduſtrie
Trotzdem haben am z Oktober die Arbeiter der Grängesberg
Aktiengeſellſchaft die die bedeutendſten Grubenfelder beſitzt die
Arbeit zu den bisherigen Bedingungen wieder aufgenommen Der
Generalſtreik hebt ſich alſo nach ſeinem gegenwärtigen Umfange

nicht mehr über die Bedeutung eines gewöhnlichen Jnduſtrieſtreiks
4 4hinaus

Großbritannien
London 7 Oktober Jm Unterhauſe richtete Dillon

Mationaliſt an die Regierung die Anfrage ob die britiſche Re
gierung der ſpaniſchen irgend welche Verſicherung bezüglich der
umfaſſenderen Oper ationen in Marokko gegeben habe
ferner ob irgend eine Tatſache zu der Annahme berechtigen könnte
daß Spanien eine Beſetzung Tetuans oder eines bedeutenderen
mauriſchen Gebietsteiles plane und ob bei der britiſchen Regie
rung von der ſpaniſchen ſondiert worden ſei wie ſie ſich zu der
artigen Unternehmungen ſtellen würde Der Parlaments Unter
ſekretär Me Kinnon Wood erwiderte er müſſe alle drei Fragen
im verneinenden Sinne beantworten Als hierauf Dillon weiter
anfragte ob das Parlament in Kenntnis geſetzt werden würde
bevor die britiſche Regierung irgend einen Schritt zugunſten einer
weiteren oder erweiterten Aktion in Marokko tun werde antwor
tete Me Kinnon Wood Wir wiſſen von keiner Abſicht Spaniens
die den vertraglichen Verpflichtungen zuwiderliefe oder die ſich
in irgend einer Weiſe mit den Jntereſſen Großbritanniens kreuzen
könnte

Kapſtadt 7 Oktober Der Po ſſt wagen des Johannesburger
Zuges iſt zwölf Meilen von Bloemfontein entfernt in Brand
geraten Die engliſchen Briefe für Johannesburg ſind gerettet
die Briefe für den Oſt und Weſtrand Nordtransvaals für die
Delagdabai für Portugieſiſch Oſtafrika ſowie der größere Teil der
Briefe für Pretoria ſind vernichtet

London 7 Oktober Großbritannien und die eng
liſchen Kolonien in der Südſee begegnen ſich ſeit langer
Zeit in dem Wunſche ſchnellere Verbindungen für den
Nachrichten Perſonen und Güterverkehr herzuſtellen Der Pre
mierminiſter von Neuſeeland Sir Joſeph Ward der nach längerem
Aufenthalt in England an ſeinen Amtsſitz zurückgekehrt iſt hat auf
die künftige Geſtaltung des Kabelverkehrs mit dem Bemer
en hingewieſen daß das pacifiſche Kabel durch ein ſtaatseigenes

Kabel auf atlantiſcher Seite ergänzt werden müſſe wenn die tele
graphiſche Verbindung zwiſchen Neuſeeland und dem Mutterlande
zur vollen Leiſtungsfähigkeit entwickelt werden ſollte Zur Be
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ſchleunigung des Perſonen und Güterverkehrs ſollte
nach dem urſprünglichen Plane der ſog All RedRoute ein direkter

nelldampferdenſt zwiſchen England und Kanada einerſeits und
anada und Auſtralien bezw Neuſeeland andererſeits eingerichtet

werden Dieſer Plan ſei jetzt au r erklärte Sir Ward Dieſeit langem beſtehende Schwierigkeit in beim kanadiſch auſtraliſchen
Verkehr wie er r grnwärtig Jeſtaltet iſt nämlich daß der auſtra

bane und nicht Wellington 3f Neuſeeland ange
laufen wird habe es zu einer Ausführung des Planes nicht kommen
laſſen Sir glaubt das Problem werde nur dann einer be
friedigenden Löſung entgegengehen wenn mit Hilfe ſtaat
icher Subventionierung eine regelmäßige Schiffahrtsver

bindung zwiſchen Neuſeeland und den Fidſchi Jnſeln geſchaffen
würde oder ſich ein Abkommen mit Kanada betreffs der Schnell
dampferverbindung mit Sidney erreichen laſſe

London 8 Oktober Telegramm Jnfolge von Lohndifferenzen
haben in den Cliftongruben bei Nottingham 1000 Bergleute
3 Arbeit eingeſtellt Auf einer anderen Grube ſind 500
Arbeiter in den Ausſtand getrten

Amerika
Newyork 7 Oktober a e Shermay Großadmi

ral von Köſter Admiral Seymour und Kontreadmiral
Schröder waren heute Gäſte der Handelskammer n
von Köſter beſprach die handelspolitiſchen und freundſchaftlichen
Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Amerika der Präſident der
Handelskammer Simmon wies auf Admiral Seymours Verdienſte
in China hin Admiral Seymvour erwiderte daß er ſich in China
der h aller Nationen und insbeſondere der deutſchen

eerfreut ha
Buenos Aires 7 Oktober Nach amtlichen Nachrichten die

hier aus Paraguay eingetroffen ſind haben die Truppen von Para
gugay die Aufſtändiſchen in mehreren Gefechten geſchlagen Die
revolutionäre Bewegung wird für beendet angeſehen

Telegramme und letzte Nachrichten
Eisleben 8 Oktober W Auf dem Eduardſchacht ſind

bei der heutigen Frühſchicht von der 584 Mann ſtarken Belegſchaft
188 Mann eingefahren auf dem Schachte Freiesleben
von 1185 792 Auf dem Niewandtſchachte iſt die Lage unver
ändert

Köln 8 Oktober Jnfolge neuer Lohnliſten
die von dem Verein der Seidenbandfabrikanten
in Elberfeld hexausgegeben worden ſind haben die Arbeiter ihre
Kündigung eingereicht Der Verband des bergiſchen Jnduſtrie
bezirks erklärt nun daß er genötigt ſein würde alle ſeine Betriebe
ſtillzulegen wenn die Arbeiter ihre Kündigung nicht zurückziehen

Poſen 8 Oktober Wie einpolniſches Blatt meldet
fand der elfte Kongreß der Partei der polniſchen Sozia
liſten in dieſen Tagen ſtatt Der Ort der Tagung wird ge
heimgehalten liegt aber wahrſcheinlich in Oeſterreich Ein
Verutreter der deutſchen Sozialdemokraten Oeſterreichs war zu
gegen Es wurde beſchloſſen im Falle eines öſterreichiſch ruſſi
ſchen Krieges ſämtliche Kräfte gegen Rußland zu richten Der
Schulſtreik in Ruſſiſch Polen ſoll weiterhin unterſtützt werden

Wien 8 Oktober Bürgermeiſter Lueg er ſprach ſich
heute gelegentlich der Bürgervereidigung über den deutſchen Cha
rakter der Stadt Wien aus Als Bürgermeiſter der Reichshaupt
tadt ſei er verpflichtet dahin zu wirken daß der deutſche Cha
rakter der Stadt aufrechterhalten bleibe Er werde da
für ſorgen daß er unter jeder Bedingung gewahrt bleibe Wer
nach Wien kommt iſt verpflichtet die deutſche Sprache zu lernen
weil er hier ſein Fortkommen findet Jch werde ſtreng darauf
ſehen daß in meiner Vaterſtadt Wien nur eine deutſche Schule
exiſtiert und gar keine andere

Paris 8 Oktober W Die hieſige Ausgabe des New
York Herald veröffentlicht eine Unterredung mit dem
Miniſter Pichon derzufolge dieſer zu den Erklärungen des
Generals Amade u a geſagt habe Der Zwiſchenfall wird raſch
erledigt ſein Sollte General Amade beſtätigen daß er die ihm
zugeſchriebenen Aeußerungen getan hat ſo wird er ſtrengſtens be
ſtraft werden Es iſt unſtatthaft daß ein Offizier wie groß auch
ſeine Tüchtigkeit und die von ihm geleiſteten Dienſte ſein mögen
ſich in dieſer Weiſe in die Politik einmiſcht Die Regierung iſt
in dieſem Punkte einmütig aber ich will noch ein Dementi oder
wenigſtens eine Richtigſtellung der Aeußerungen erhoffen die
übrigens keineswegs den Tatſachen entſprechen Spanien verfolgt
auf ſeine Rechnung und Gefahr eine Aktion in einer durch Verträge
genau vorgezeichneten Sphäre die es im Laufe der bisherigen Ope
rationen nicht überſchritten hat Spanien hat uns über ſeine Ab
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formelle Verſicherungen abgegeben und der ſpaniſche Botſchafter
hat ſie mir gegenüber erſt heute erneuert

Paris 8 Oktober W Der nationaliſtiſche Deputierte
Berry teilte dem Kriegsminiſter mit daß er ihn zu Beginn der
Kammerſitzung fragen werde ob es wahr ſei daß 11000 wegen

gemeiner Delikte verurteilte Rekruten in die
Armeekorps des Mutterlandes eingereiht werden ſollen Man
könne den anſtändigen jungen Leuten nicht zumuten daß ſie ihren
Militärdienſt in ſolcher Geſellſchaft ableiſten

Paris 8 Oktober W Aus Epernahy wird gemeldet
Geſtern wurden durch ein Automobil das mit raſenden
Schnelligkeit durch die Straßen fuhr ein zehnjähriges und
ein ſechsjähriges Mädchen getötet und ein Arbeiter
verwundet Die wütende Menge fiel über den Chauffeur her und
ſchleppte ihn jämmerlich zugerichtet auf das Polizeikommiſſariat

Livadia 8 Oktober W Geſtern abend empfing der
Kaiſer die außerordentliche türkiſche Geſandtſchaft in
feierlicher Audienz Bei dem anſchließenden Mahle ſaß der
außerordentliche türkiſche Geſandte Rifaat Paſcha rechts vom
Kaiſer

London 8 Oktober W Morning Poſt meldet aus
Waſhington, Es unterliegt kaum einem Zweifel daß die
Zurückberufung des amerikaniſchen Geſandten
Crane nach Waſhington zur Entgennahme neuer Jnſtruktionen
auf das japaniſchechineſiſche Merdſchurei Ab
kommen zurückzuführen iſt das am 4 September in Peking
unterzeichnet wurde Jn Kreiſen des Staatsdepartements wird
erklärt daß gegen Artikel 3 und 4 des Abkommens Widerſpruch
erhoben werde nach denen alle Bergwerke längs der Antung

Mukden Eiſenbahn und am Hauptſtrang der mandſchuriſchen Bahn
mit Ausnahme der Kohlengruben von Fuſchun und Jüntai als ge
meinſame Unternehmungen japaniſcher und chineſiſcher Untertanen

betrieben die Gruben von Fuſchun und Jüntai hingegen durch die
japaniſche Regierung unter Entrichtung von Abgaben an die chine
ſiſche Regierung ausgebeutet werden ſollen Das amerikaniſche
Staatsdepartement ſieht dieſe Konzeſſionen an Japan als direkte

Verletzung des Verſprechens der offenen Tür an
da Japan Bergwerksprivilegien erteilt worden ſeien die keine
anderen Nation bewilligt worden ſeien

Ottawa 8 Oktober W Wie die hieſige Free Preß
erklärt iſt ſie von der Regierung zu der Mitteilung ermächtigt
daß dem Parlament in der nächſten Seſſion eine Geſetzesvorlage
auf Bewilligung von 20 Millionen Dollars zur
Schaffung einer kanadiſchen Flotte und weitere drei
Millionen jährlich zu ihrer Weiterentwicklung und Erhaltung vor
gelegt würde

Abonnements und Jnserate
für den General Anzeiger werden angenommen

in Halle a S
Beeſenerſtr 27 vis avis Annenſtr Kurt Gebauer Kolonialwarenhdlg
Bernburgerſtr 16 Paul Grimm Zigarrenhandlung
Blücherſtr 3 Ecke Königſtr Arthur Bach Kolonialwarenhandlung
Langeſtr 19 L F Mertens Nachf Kolonialwarenhandlung
Ludwig Wuchererſtr 69 Joh Rothe Zigarrenhandlung
Magdeburgerſtr 66 Max Stoye Nachf Jnh Max Thümmel

Zigarrenhandlung
Gr Steinſtr 67 A Bonnardt Buchbinderei und Papierhandlung

46 F H Weber Kolonialwarenhandlung
Gr Ulrichſtr 16 Eingang Dachritzſtr Haupt Expedition
Gr Wallſtr 36 Ecke Kl Wallſtr Ernſt Friedel Kolonialwarenhdlg
Giebichenſtein Triftſtr 24 E Trenſinger Buchhandlung
Cröllwitz Thalſtr 2 P Creuzmann Farben und Bauariikel
Trotha Trothaererſtr 28 L Büchner Kolonialwarenhandlung

ſowie von ſämtlichen Filialen des General Auzeiger im Ver
breitungsbezirke

Zur Beachtung Unſerer heutigen Ausgabe haben wir
ein t originelles auch in der Farben Wirkung ausgezeichnetes
Künſtler Reklameblatt beigefügt welches den neuen Condor Pa
tent Schnürſtiefel ohne zu ſchnüren behandelt Derſelbe ſtellt
tatſächlich eine Neuerung dar welche ſich größter Beliebtheit er
freut und iſt es deshalb umſomehr geboten darauf hinzupeiſen
daß er nur von der Firma Conrad Tack u Cie Burg b M fabri
gert und auch nur in deren eigenen Filialen verkanft wird Das
hieſige Verkaufshaus befindet ſich bekanntlich nur Schmerſtraße 1
Man ſollte ſich von den überraſchenden Vorteilen dieſer Neuheit
unbedingt überzeugen zumal deren Beſichtigung auch ohne Kauf
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dann erhalten Sie nur haltbare
barkeit

Scohuhwaren für wenig Geld

sich durch seine äusserste Halt
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Senator I
Senator II

Wüwlbrcte

Unsere Spezial Marken

Senator Stiefel
für Herren und Damen

für Sonn und Alltags
sind unübertrokfen

sowie gutsitzende Pass
sichern den Erfolg

0 El an lernen V

Sehuh Man Senator Heine
Senator Stiefel genagelt oder genäht

Rossleder 2 2 3
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barnitur Marga

45
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trotz unserer bekannten
billigsten Preise

bunt dekoriert
moderne Form

jetzt

barpitur Mota

hochfein dekoriert

grosse Form
8

jetzt

barnitur Anna

modern dekoriert
hochf Ausführung

barnitur Marie

sLuxus Ausstattung
aparte Garnitur

jetzt

3
jetzt

loppaſt
Waschbecke grosse Formen

98
18 Waschkrüge zum Aussuchen

98 68 48 P verhabattmarken
Selten

G alle Waren Wenige Art ausgesehl schöne

Kehrufen ten wen 38

J II II

Küchengarnituren

solid und preiswert

Grösste Auswahl

Pigene Fabriß Bugenhagenstraße 3

m J c 3 S t ed a e e 3 S S Sdu erVerposgortes
im Gebrauch hiälligstes

Seifenpulver
Erleichtert bedeutend das Waschen und
ist ohne Zusatz von Seiſe und Soda zu

gebrauchen Ueberall erhältlich
Paket 25 Pfg Alleinige Fabrikanten

Henkel Co Dässeldorf

m TG m b H Halie ar S Brüderstr II
Tel 782

C 7e

uekort pis ant woltores re Haus

Br iketts pro Zentner 63 Pfg
Presssteine u un 12 00

egn Ungen

Alter Marltt 1

anregend Magen stürxend
Verdauung fördernd

ſind meine

nster Kräuter oitta e
Sederggen bei

A Reichardt jun Burgſtr
J Gebr Ranue Geiſtſtr

G Hanke Hermannſtr
1 B Borgis Domplatz

Elektr Kraftant Gasheizung verbürgtVorzüge auch ſende e er ſern ng e v

a Beöftnet von 7 Uhr

50

Mk

Haarlewer Bumen Wäebeln

ver Hausfrau beſtens zu empfehlen BKurknardt s nſtergiüngeSeltegernſgene Apsktalt

Einzige patentierte Anlage mit Gasheizung am Platze

inlett Wäscherei inletts Bettfedern Fernſpr 246

Gr Haäarkerstr
An einem Tage können 8 vollſtändige

Gebett abgeholt und wieder zugeſtellt werden pol

Luftschittahrts
Lose à 8 Mark
Ziehung bereits am 14 0ktober

Hauptgewinne i W von Mark

Rob Weiſe Friedrichplatz
Br Berthold Gr Steinſtr
j Arno Raſch Rich Wagnerſtr
Alb Gieſe Geiſtſtr

Rich Adam Brüderſtr
Carl O Büſch Leipzigerſtr
Max Künzel Magdeburgerſtr
Paul Pietzſch Merſeburgerſtr
Jul Kegel Steinweg
Max Dtt Seinweg

I Ausſchankin faſt allen Reſtanrants

Pianos

Ritter
Hof Planofortefabrik

Flügel
RNarmoniums

hrösste Fuswanl
Sicherste Harantie

Nur anerkannt gediegenes
Fabrikat zu mässigem Preis

Dequems Zahlungsbedingungen

M Preis

Beſt Muira Lecith Haemoglob

Schwache
Männer

e gebrauchen z Wiedererlangunger veriereonen karte
j nur noch Viricithin das
Wirkſamſte nach dem heutigen
Stande der Wiſſenſchaft F
ſtreng reell ſof Wirkung

M 5 Stärke 2 dopp
M 10Quant

Verſand diskret nur durch die
Hirsch Apoth Strassburg 143 Els

OSokar Kloſe Gr Ulrichſtr

ete eto
Lose zu haben in allen durch Plakate

Kenntlichen Verkautfsstellen

lehtempt Papiere
In 9 Frrete bPostkarten

stehen der Ringware in nichts nach

sind aber bis 30 billiger
Gaslicht Postkarten 10 Stück 35 Pf Statt 50 Pt

Celloidin Aristo Bromsilberkarten
gleiche Preise matt oder glänzend

Celioidin Papier glänzend 1 Pack 75 Pf Statt Mk I

leh garantiere allerbeste Qualität ö
Photogr Apparate

Projektions ung
Vergrösserungs Apparate

Max Wenrgien
Spezialgeschäft

Neunhäuser
Fernspr 1840

Färberei auersherger
Chemische Reinigungs Anealt

Auf meine Spezial Abteilung
für Reinigung von Herren Garderobe

mache ich besonders aufmerksam

6 Läden am RBlaitze
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